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großzügig bemessenem Rand) zu übersenden. Was die Einrichtung des Beitrags betrifft, ersuchen 
die Herausgeber um die Beachtung der folgenden Vorgaben:
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Unterstreichungen als Mittel der Hervorhebung verzichtet und dafür auf stilistische Mittel 
zurückgegriffen werden. Ferner sollte der Text nur ein Minimum an Formatierungen, keine Sil-
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(4) Kurze N����������S8�����$��(���sind innerhalb des laufenden Textes zu geben und außer 
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bzw. sonstige Ergänzungen in runde Klammern zu setzen.
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genannt werden: im Falle von Primärtexten unter Verwendung gängiger Siglen, bei Werken der 
Sekundärliteratur entweder mit Initialabkürzungen (z.B. PW oder ?�D�I) oder mit Verfassername 
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